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Treffpunkt Rätsel 
Pastor Johann Grimhold 
wurde vor über 400 Jah- 
ren von der Obrigkeit in 
die Kettwiger Gemeinde  
berufen, um das reforma- 
torische Gedankengut zu  
stoppen und die Gemeinde  
wieder zum rechten 
Glauben zu bringen. 

Aber er freundete sich mit der neuen Lehre 
an und trat am Fronleichnamstag 1609 mit  
der Gemeinde zum evangelischen bzw. 
reformierten Glauben über. 

Die Pfarrkirche wandelte sich von der  
„Peterskirche“ in die „Kirche am Markt“.

Wo begegnet uns Johann Grimhold  
heute noch in Kettwig?
1.	Johann-Grimhold-Weg in Ickten

2.	Johann-Grimhold-Freibad im Teelbruch

3.	Johann-Grimhold-Kindergarten  
in Vor-der-Brücke

4.	Johann-Grimhold-Haus als Teil  
des Seniorenzentrums

Wer die richtige Lösung bis zum 30. Juni 
2022 per E-Mail an treffpunkt.raetsel@
web.de, Stichwort „Treffpunkt Rätsel“, oder 
an die Ev. Kirchengemeinde Kettwig sendet, 
nimmt an der Verlosung eines Gutscheins 
von Blumen Marienberg teil. Name und 
Anschrift nicht vergessen. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. Die Auflösung und der 
Name der Gewinnerin/des Gewinners stehen 
im nächsten Gemeindebrief.

Viel Spaß wünscht 
Christian Hündlings

Auflösung des Rätsels im letzten Heft:
In der im Juni erschienenen Ausgabe haben 
wir nach Führungspersönlichkeiten bei der  
EKD und der Evangelischen Kirche im Rhein- 
land gefragt. EKD-Ratsvorsitzende ist  
Annette Kurschus, Präses der EKD-Synode  
ist Anna-Nicole Heinrich und Präses der 
Evangelischen Kirche im Rheinland ist 
Thorsten Latzel.  
Herzlichen Glückwunsch an Petra Kuß, 
die einen Gutschein für einen Einkauf bei 
Blumen Marienberg gewonnen hat – und 
vielen Dank allen, die mitgerätselt haben!
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Bild: Juliane Richter nach dem Glasfenster von Uwe Peichert (KiTa Arndtstraße)
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Es muss ein Herzensanliegen werden.  
Sonst wird es nicht wirklich Erfolg bringen. 

Der Wissenschaftler Gus Speth schreibt:
„Ich dachte immer, dass die Hauptprobleme unserer Umwelt der Verlust der 
Artenvielfalt, der Kollaps unseres Ökosystems und der Klimawandel seien ... 
Aber ich habe mich getäuscht. Unsere größten Umweltprobleme liegen im Ego- 
ismus, in der Gier und in unserer Gleichgültigkeit. Und um damit umzugehen, 
brauchen wir einen spirituellen und kulturellen Wandel. Und wie wir diesen Wan- 
del anstoßen und vollziehen können, das wissen wir als Wissenschaftler nicht.“

Damit wird die Frage des Klimawandels zu einer Frage nach unserer inneren 
Haltung. Zu der Frage, ob wir einen tiefen Schmerz darüber empfinden, dass 
unsere Erde leidet, dass eine Million Tierarten vom Aussterben bedroht sind, 
dass die Bäume unter massiver Trockenheit leiden und absterben ... 

Wir werden in eine spürbare Veränderung unseres Lebensstils, in den Verzicht, 
ins „Weniger“ nur dann positiv einwilligen, wenn wir uns nicht länger als abge- 
trennte Wesen verstehen. Sondern wenn wir spüren können, dass

der sterbende Baum und ich,  
der vom Aussterben bedrohte Löwe und ich

letztlich nicht voneinander getrennt sind, sondern dass wir eins sind.  
Eins in der einen großen göttlichen Wirklichkeit. 

E i n e   solche tiefe innere Erfahrung ist die von Albert Schweitzer,  
dem Arzt und Theologen, bei seiner Reise durch Afrika:
„Langsam krochen wir den Strom hinauf, uns mühsam zwischen den Sand-
bänken […] hindurchtastend. Geistesabwesend saß ich auf dem Deck [und 
arbeitete an einem Buch]. Am Abend des dritten Tages, als wir bei Sonnenun-
tergang gerade durch eine Herde Nilpferde hindurchfuhren, stand urplötzlich, 
von mir nicht geahnt und nicht gesucht, das Wort ‹Ehrfurcht vor dem Leben› 
vor mir.“ – «Ich bin Leben, das leben will, inmitten von Leben, das leben will.»

Dieses tiefe mystische Erlebnis des Verbundenseins 
von allem  
mit allem 

wurde ihm zur Grundlage und zum Motor seines Wirkens 
in seiner Krankenstation in Lambarene. 

In dieses Verbundensein immer tiefer hinein zu leben, das scheint mir die 
dringende Herausforderung unserer Tage. Jeder herz-offene Weg durch die 
Natur, jeder bewusste Blick aus dem Fenster, jede innere Verbindung zu allen 
Geschöpfen kann uns dabei helfen, unser Handeln zu verändern.  
Es steht viel auf dem Spiel.

Friederike Wilberg

„Gott, wie sind deine Werke so groß und viel!  
Du hast sie alle weise geordnet,  
und die Erde ist voll deiner Güter.“ (Psalm 104,24)

Der Baum und ich! Wir sind nicht voneinander getrennt 

Liebe Menschen in Kettwig!

Der Sommer geht langsam zu Ende. Ja, er war belastet durch die Nachrichten  
vom Krieg. Er war belastet durch die Frage, ob die Gasversorgung für den komm- 
enden Winter ausreichen wird. Er war belastet durch die Sorge um den Klima-
wandel. Wieder gab es zu wenig Regen. Die Natur hätte ihn so nötig gebraucht. 

Aber die Sommertage waren auch Zeiten der Fülle. Und ich hoffe, Sie haben trotz  
allem das Explodieren der Natur und die Farbenpracht genießen können. Viel- 
leicht haben Sie eine Biene beobachtet, wie sie von Blüte zu Blüte flog und Nektar  
einsammelte. Vielleicht hat Sie der Blick von einem Berggipfel tief innen be-
rührt oder das weite Meer. Oder Sie haben irgendwo staunend den nächtlichen 
Himmel angeschaut und es kam aus Ihnen ein tiefer Seufzer: „Ist das schön!“ …  
Ein göttliches Wunderwerk. Und ich bin ein Teil dieser göttlichen Wirklichkeit.“ 

Solches Staunen ist viel mehr als bloßes Erkennen mit dem Kopf.  
Es ist ein Erleben von innen. 

Ich glaube, dieses innere Ergriffensein ist die entscheidende Grundlage für alles  
Handeln und Denken, das für uns im Blick auf die Klimakrise jetzt so dringend  
ansteht. Es ist der Motor, den wir jetzt brauchen und ohne den uns ganz schnell  
die Puste ausgehen wird. Unser Einsatz für das Klima und für unsere Welt muss 
von innen her genährt werden.  
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Schon bald nach Verabschiedung unserer 
langjährigen Kantorin Christiane Graßt 
hatten wir das Glück, einen jungen, dyna- 
mischen Kirchenmusiker voller Energie und  
Musikalität als unseren neuen Kantor 
begrüßen zu können: Thomas Haverkamp.  
Er stammt aus einer Hildener Kirchenmusi- 
kerfamilie und ist so jung, dass er immer 
noch als Student an der Robert Schumann– 
Hochschule Düsseldorf studierte.
Thomas hat uns alle von Anfang an begeis- 
tert: Mit seinem Orgelspiel holte er ganz 
neue Töne und Farben aus unserer alten 
Orgel heraus; so dynamisch und mitreißend - 
selbst bislang eher orgelferne Menschen 
lauschten plötzlich sichtlich angetan 
seinen Vor- und Nachspielen.
Schon im Bewerbungsverfahren hatte er  
eine Gruppe Gemeindeglieder besonders 
motivieren können: Die Jüngsten! 
Nachdem er probeweise mit unseren Kita- 
Kindern gearbeitet hatte, war für sie sofort  
klar: „Der soll bleiben!“
Die Vielseitigkeit unseres neuen Kantors 
zeigte sich aber noch an vielen anderen 
Punkten unseres Gemeindelebens:  
So hat unsere Kantorei beruhigt und en- 
gagiert mit ihm die Arbeit aufgenommen -  
ist er doch in der Lage, hohe musikalische  

Ansprüche mit einer freundlichen Proben- 
atmosphäre zu verbinden und auch neue 
Stimmen in die Kantorei zu locken.
Dabei war der Anfang alles andere als leicht  
für ihn: Kaum hatte er seinen Dienst bei 
uns angetreten, wütete auch schon die 
Corona-Pandemie, die für die praktische 
Ausübung von Musik zu einer ernsten 
Bedrohung wurde. Proben konnten nicht 
mehr stattfinden, das Singen im Gottes-
dienst musste verboten werden, und an 
eine Weiterentwicklung der Kirchenmusik 
in unserer Gemeinde war nicht mehr zu 
denken.
Für einen Menschen wie Thomas Haver- 
kamp aber kein Hindernis: Die Kantorei 
wurde online und per Aufnahme versorgt, 
für die Zoom-Gottesdienste online Klavier 
gespielt und Orgelaufnahmen zum Ein-
spielen vorbereitet, und ein kleiner Kreis 
von Sängerinnen übernahm stellvertre-
tend für die Gemeinde die Lieder,  
wenn Thomas nicht gleich selbst sang.
Dadurch hat unsere Kirchenmusik überlebt!  
Und trotz der Widrigkeiten schaffte er es, 
ganz besondere musikalische Akzente zu 
setzen, mit denen sich unsere Gemeinde 
kulturell ausgezeichnet hat: 
Die von ihm begonnene Reihe von Bach- 

Kantaten, die jedes Mal für eine volle 
Kirche sorgen. 

Die besondere Pflege der Liturgie, die das 
große theologisch-musikalische Poten-
tial ausschöpft. 

Und im Herbst 2021 das großartige musi-
kalische Begleitprogramm zur Raumins-
tallation aufbrechen in unserer Kirche.

In all dem zeigte sich das hohe künstleri-
sche Niveau unseres Kantors.
Wir wünschen ihm alles Gute und Gottes 
Segen für seine weiteren Studien in Basel 
und wir sind gespannt, ob seine Wege ihn 
wieder einmal nach Kettwig führen.

Christian von Gehren

Liebe Gemeinde,
im September werde ich das Ruhrgebiet und auch die 
Kirchengemeinde Kettwig erwartungsvoll aber auch 
bedauernd verlassen.
Während der vergangenen zwei Jahre habe ich in  
Düsseldorf parallel zu meiner Tätigkeit in Kettwig 
den Masterstudiengang Kirchenmusik mit vokalem 
Schwerpunkt absolviert. Seit Juli diesen Jahres bin  
ich examinierter A-Kirchenmusiker. 
Gleichzeitig tat sich mir die Möglichkeit auf, noch 
einmal wo ganz anders hinzukommen und vertieft  
der Praxis der Alten Musik nachzugehen.  
Diese Chance möchte ich nun gerne wahrnehmen.  
Ab Oktober diesen Jahres werde ich somit weiteren 
Studien innerhalb eines Masterstudiengangs in musi- 
kalischer Performance mit instrumentalem Schwerpunkt an der Schola Cantorum 
Basiliensis nachgehen. Sie ist eine international hoch angesehene Akademie für 
Forschung und Praxis in der Alten Musik in Basel in der Schweiz.
Der Schritt, die Gemeinde und damit auch meine Kirchenmusikstelle zu verlassen, 
ist mir nicht leicht gefallen. Es sind vor allem Sie, die Menschen in der Gemeinde, 
die mir sehr ans Herz gewachsen sind und bei denen ich gern gesehener Gast war.
Mit Freuden durfte ich erleben, wie viele Menschen meine Konzerte, die musikali-
schen Gottesdienste und Veranstaltungen sowie die Kantatengottesdienste in den 
vergangenen zweieinhalb Jahren besucht haben. 
Trotz Einschränkungen mit Corona haben wir bereits sieben Kantaten in den Gottes- 
diensten zur Aufführung gebracht. Es wären sogar noch mehr gewesen:  
Zwei Kantaten und mehrere Konzerte sind der Pandemie leider zum Opfer gefallen.
Für das letzte Chorprojekt mit John Rutter‘s „Hymns of Praise“ haben sich über 
70 Sänger*innen aus verschiedenen Chören und Ensembles angemeldet. Schön zu 
sehen, was sich hier entwickelt hat und in der Perspektive und Zusammenarbeit mit 
anderen Kettwiger Ensembles möglich ist!
Am 4. September werde ich ich in einem Festgottesdienst von der Gemeinde verab- 
schiedet. Und natürlich soll zu diesem Anlass noch eine letzte Bachkantate unter 
meiner Leitung erklingen. Wie hätte es auch anders sein können.	 s. Seite 7

Ich würde mich freuen, wenn viele aus der Gemeinde kommen, um gemeinsam 
einen festlichen Gottesdienst bei voller Kirche und hochklassiger Kirchenmusik 
feiern zu können -  und sich von mir zu verabschieden.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen, die mich auf meinem musikalischen 
Weg in Kettwig begleitet und unterstützt haben, ganz herzlich bedanken und 
wünsche Ihnen und Euch alles Gute. 

Ihr und Euer Kantor Thomas Haverkamp
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Liebe Gemeinde, 

ich freue mich, ab Oktober 2022 in Kettwig  
meine erste hauptamtliche Stelle als Kan- 
torin antreten zu dürfen. Diese kirchen-
musikalische Arbeit in unserer Gemeinde 
übernehme ich zunächst bis Ende März 2024.

Ich bin 26 Jahre alt und stamme aus Seoul,  
Südkorea, wo ich nach dem Abitur von 2014 -  
2018 an der Ewha Womans Universität* 
Musikkomposition studiert habe. 

Seit Oktober 2018 studiere ich Evangelische  
Kirchenmusik an der Robert-Schumann- 
Hochschule in Düsseldorf. Im diesem Juli 
2022 habe ich mein Kirchenmusikstudium 
mit dem B-Examen abgeschlossen und ab 
Oktober beginne ich mein Masterstudium,  
um A-Kirchenmusikerin zu werden. 

Neben dem Studium war ich von März 
2019 bis August 2022 als Organistin der  
Evangelischen Kirchengemeinde Dortmund- 
Hörde tätig.  
Seit März diesen Jahres leite ich den Pro-
claim Gospelchor in Wuppertal-Barmen. 

Schon während meiner Studienzeit in  
Seoul habe ich mich sehr für Kirchenmusik  
interessiert. Damals habe ich an mehreren 
Kirchengemeinden als nebenamtliche  
Kirchenmusikerin gearbeitet. Zu meinen 
Aufgaben gehörten dort die Kinderchor-
leitung sowie Orgel- und Klavierspiel bei 
den Gottesdiensten und Chorproben. 

Im Rahmen des Nebenfachunterrichts 
hatte ich beim Kompositionsstudium die 
Möglichkeit, Orgelunterricht zu erhalten.  
Aufgrund all dieser kirchenmusikalischen 
Erfahrungen habe ich mich dann dazu 
entschieden, Kirchenmusik zu studieren. 

Kirchenmusik ist für mich ein gesungenes 
Gebet an Gott. Wir beten nicht nur mit 
Worten, sondern auch mit Musik. Daher 
ist es mir wichtig, mit meiner Musik das 
Wort Gottes zu verkündigen und damit 
viele Menschen in allen Altersgruppen zu 
erreichen und zu begeistern. 
Ich freue mich auf eine gute Zusammen-
arbeit mit viel Musik! 
Herzliche Grüße 
Hyunji Kim

*	 siehe Wikipedia  
Stichwort: Ewha Womans University
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Kantatengottesdienst
4. September • 10:30 Uhr • Abschied von Thomas Haverkamp
Johann Sebastian Bach - Lobe den Herren, den mächtigen König BWV 137
„Alles was Odem hat, lobe den Herrn!“ Mit diesem Leitvers laden wir herzlich ein zum 
Festgottesdienst anlässlich der Verabschiedung von Kantor Thomas Haverkamp.
Dazu passt auch diese prächtige und festliche Kantate von Johann Sebastian Bach 
mit drei Trompeten, Pauken, Streicher*innen, Oboen, Chor und Solist*innen, welche für 
diesen Sonntag im Kirchenjahr, den 12. Sonntag nach Trinitatis, vorgesehen ist. 
Die Choralkantate trägt den Titel eines der bekanntesten Kirchenlieder, Evergreens 
oder Hits des Evangelischen Gesangbuches. Der Textdichter Joachim Neander knüpfte 
nach reformierter Tradition an Psalm 103 an:  
„Lobe den Herrn, meine Seele, und was in mir ist, seinen heiligen Namen!“
Im Evangelium des Sonntages klingen ähnliche Gedanken an. In dem Bericht von der  
Heilung eines Gehörlosen heißt es: „Er hat alles wohl gemacht; die Tauben macht er 
hörend und die Sprachlosen redend.“ (Markus 7, 37). Von Gottes Wundertaten wollen 
wir erzählen, ihm Danken und Lob singen. 
All dies vereint die an diesem Sonntag erklingende Kantate und das Loblied erschallt 
voller Freude und Dankbarkeit in fünf Sätzen. Der Text wurde in unverändertem Wort- 
laut übernommen und die Musik hält sich konsequent an die bekannte Choralmelodie.
Alles mündet in den prächtigen Schlusschoral:
„Lobe den Herren, was in mir ist, lobe den Namen.  
Alles was Odem hat, lobe mit Abrahams Samen.  
Er ist mein Licht. Seele vergiss es ja nicht. Lobende, schließe mit Amen!“  
Größer als mit diesem Choral und dieser Musik  
lässt sich das Lob Gottes nicht ausdrücken.
Mit dem Vokal- und Barockensemble am Kettwiger Markt singen  
Laura Metzemacher (Sopran), Wolfgang Klose (Tenor), Johannes Wedeking (Bass). 
Leitung: Kantor Thomas  Haverkamp

Kettwig • Treffpunkt Gemeinde • September - November 2022 7
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In Kettwig erarbeiten wir ... 
... aktuell das von Landeskirche und Kirchenkreis angeforderte Schutzkonzept 
zur Prävention sexualisierter Gewalt. Als Grundlage dienen uns dabei die vom 
Kirchenkreises Essen erarbeiteten Leitlinien. 
Im Mai haben Presbyterinnen und Presbyter gemeinsam mit den Kita-Leitungen  
eine ausführliche Schulung absolviert. Sie fördert die Achtsamkeit füreinander  
und für mögliche Situationen, in denen sexualisierte Gewalt geschehen könnte.  
Weitere Schulungen für Kettwiger Haupt- und Ehrenamtliche werden folgen, 
die Vorlage erweiterter Führungszeugnisse soll zusätzliche Sicherheit geben. 
Schulungen und Führungszeugnisse können nur ein erster Schritt sein:  
Wir alle müssen aufmerksam werden für Grenzverletzungen und Machtmiss-
brauch. In unserer Gemeinde – ob in der Kirche oder im Gemeindezentrum, 
in den Kindertagesstätten oder im Jugendzentrum – sollen Menschen jeden 
Alters unbeschwert und angstfrei zusammenkommen können. 

Wir alle tragen die Verantwortung,  
sexualisierter Gewalt keinen Raum zu geben. 

Gemeinsam sichere Orte schaffen – das ist unser Ziel.  
Damit nichts geschieht!

8

Was muss geschehen, damit nichts geschieht?
Über das Thema „sexualisierte Gewalt“ ist in den letzten Jahren zunehmend in 
der Öffentlichkeit berichtet worden. Die meisten sexuellen Übergriffe geschehen  
nicht durch Fremde, sondern durch Autoritäts- und Vertrauenspersonen aus 
dem engeren oder weiteren Kreis der Familie oder des Umfeldes.  
Gerade dort, wo vertrauensvolle Beziehungen eine wichtige Basis sind wie 
eben in der Familie oder auch in der Kirche, wird dieses Vertrauen ausgenutzt 
und missbraucht. 

Die Kirche darf kein gefährlicher Ort sein,  
an dem Kinder, Jugendliche und Erwachsene  
Gewalt erfahren, Macht missbraucht wird und 
Grenzen verletzt werden. 
Damit wir den Menschen in unserer Kirche 
einen verlässlichen Schutzraum bieten können, 
braucht es einen achtsamen Blick füreinander.
Die Evangelische Kirche im Rheinland hat des-
halb ein Gesetz zum Schutz vor sexualisierter 
Gewalt verabschiedet, das zum 1. Januar 2021 
in Kraft getreten ist. 
Damit ist an alle Kirchenkreise und Gemeinden 
der Auftrag ergangen, ihre eigenen Schutz-
möglichkeiten gemeinsam mit den Haupt- und 
Ehrenamtlichen in den Blick zu nehmen, sie 
anhand festgelegter Kriterien zu entwickeln 
und zu beschreiben. 

Vertrauenspersonen 
Der Kirchenkreis Essen hat drei sogenannte Vertrauenspersonen berufen, die 
im Verdachtsfall als erste Ansprechpartner*innen sowohl für Betroffene als 
auch für Ratsuchende kontaktiert werden können:
Claudia Hartmann • Diakoniewerk des Kirchenkreises Essen e.V.  

Telefon: 015678 243004
Iris Müller-Friege • Pfarrerin und Seelsorgerin am LVR-Klinikum Essen 

Telefon: 015678 243002
Pieter Roggeband • Pfarrer in der Evangelischen Gemeinde Altenessen-Karnap 

Telefon: 015678 243003
Weitere Infos: www.kirche-essen.de/schutzkonzept-sexualisierte-gewalt
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Typisch Gemeinde:  
           Menschen mit Profil 
„Kirche ist für mich Gemeinschaft“ 

Heike Hohendahl-Kuhlmann leitet zwei unserer drei 
evangelischen Kindertagesstätten in Kettwig.  
Sie ist seit vielen Jahren im Kettwiger Presbyterium und 
ist dort im Kita- und im Friedhofsausschuss aktiv.

Mit Kirche verbinde ich …   
… evangelisch getauft und konfirmiert zu sein und evangelisch geheiratet 
zu haben. Auf unsere Gemeinde bezogen:  
Kindertagesstätten, Jugendzentrum, Gemeindehäuser, Kirche als Gebäude, 
Friedhof, Kapelle, Pfarrerinnen und Pfarrer, Mitarbeitende, Ehrenamtliche, 
Presbyterium. Vielfalt der Menschen, Gemeinschaft, Glauben, Hilfsangebote, 
Halt und Hoffnung, Bildungsauftrag für Kinder und Jugendliche, kulturelles 
Erbe ... ach ja, und mein Arbeitgeber ist die Kirche auch. 

An der Bibel beeindruckt mich, …   
… dass es das Buch mit der höchsten Auflage weltweit ist. Jedes Kind sollte 
eine Kinderbibel im Bücherregal stehen haben, darin blättern und von den 
Geschichten fasziniert sein. Es wäre schön, wenn Kinder dadurch die Welt 
entdecken und sie vielleicht besser verstehen, Botschaften erfahren, Helden 
kennenlernen - und mehr davon hören wollen. 

In unserer Gemeinde fehlt mir …  
… die jüngere Generation im Gottesdienst  
(mal abgesehen von den Konfirmandinnen und Konfirmanden).

Ich träume von  ...  
… Frieden auf Erden –  
und davon, dass kein Kind an Mangel- oder Unterernährung sterben muss.

Ich würde gern einmal Kaffee trinken mit … 
… Franziska Giffey. Ich habe sie vor ein paar Jahren bei einem Kongress 
kennengelernt und hatte leider keine Gelegenheit, mit ihr einen Kaffee zu 
trinken. Und mit Thorsten Latzel, dem Präses der evangelischen Kirche im 
Rheinland. Ihn habe ich im Juli bei seiner „Kanutour der Hoffnung“ ganz 
kurz in Kettwig kennengelernt. Ein sehr dynamischer, sportlicher, netter, 
empathischer Mensch. Es gab zwar Kaffee bei der Begegnung, aber das  
Treffen war zu kurz, also gern einen zweiten Kaffee mit ihm.

Heike Hohendahl-Kuhlmann im Gespräch mit Christian Hündlings

Foto: Lena Herget

Neues aus dem ESZK
Vor zwei Jahren hat sich die Ev.  
Kirchengemeinde Kettwig aus dem  
Gesellschafterkreis des ESZK kom- 
plett zurückgezogen, die operative 
Leitung hatte die Adolphi-Stiftung  
bereits 2019 übernommen. Der 
Wechsel bedeutete neue Struk-
turen, Abläufe und Leitung.

Aber auch die Coronapandemie, Sorgen um die Bewohner*innen, Mangel an  
Pflegekräften, Umsetzung eines Qualitätsmanagements und vieles mehr verlang- 
ten den Beteiligten einiges ab. Bereitschaft zur Kooperation und Verständnis 
für die Bedingungen im Heim waren und sind von allen Beteiligten gefordert. 
In Kürze steht der Neubau des Georg-Schriever-Hauses an, weil das bestehen-
de Gebäude den aktuellen rechtlichen Anforderungen nicht mehr genügt. Für 
Oktober 2022 ist deshalb der Umzug der Bewohner*innen in das Haus Abend-
frieden in der Töpferstraße in Essen-Huttrop geplant. Der dortige Pfarrer wird 
wie gewohnt die Gottesdienste mit ihnen feiern! 
2025 wird das „neue“ Georg-Schriever-Haus mit dann 78 Einzelzimmern fer-
tiggestellt sein und die Rückkehrer*innen mit einem sich zur Schulstraße hin 
öffnenden Café und neu gestaltetem Garten empfangen.  
Zusätzlich wird das neue Haus 18 Tages-Pflegeplätze anbieten.
Auch wenn der Heimträger wechselte, die Verbindung zur Gemeinde ist eng 
geblieben. Wir zwei Ruhestandspfarrer*innen, Heiner Bredehöft und ich, sind 
weiterhin seelsorgerlich im Haus tätig: Heiner Bredehöft kommt jeden Freitag 
mit seiner Gitarre zum Volkslieder-Singen ins Georg-Schriever-Haus und ge-
meinsam feiern wir Gottesdienste mit den Bewohner*innen, machen Besuche, 
begleiten Angehörige und werden auch für Beerdigungen angefragt. 
Seit März 2021 ist Diane Schormann in der Heimleitung. „Herausforderungen 
habe ich in großer Zahl; ich stelle mich ihnen. Ich habe tolle, engagierte Mit-
arbeiter*innen! Unsere Kreativität ist gefordert in der Umsetzung von neuen 
Ideen. An diesem Prozess sind alle beteiligt und übernehmen Verantwortung.“
Mit dem sozialen Dienst sind wir im regen und offenen Austausch, um die 
seelsorgerliche Begleitung der Bewohner*innen weiter zu verbessern. Auch 
wenn sich die Gemeinde aus der operativen Leitung des Hauses zurückgezogen 
hat, fühlen wir uns den Bewohnerinnen und Bewohnern des Seniorenzentrums 
weiterhin eng verbunden.
Pfarrerin im Ruhestand Gudrun Weßling-Hunder
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Gemeindeversammlung am 06.11.22 um 12 Uhr
Gemeindezentrum Mitte • Hauptstraße 83 • 45219 Essen-Kettwig

Liebe Mitglieder unserer Evangelischen Kirchengemeinde Kettwig,  
wir laden Sie und Euch sehr herzlich zu unserer Gemeindeversammlung ein.
Mit Ihnen möchten wir über die Themen ins Gespräch kommen, die uns in 
diesem Jahr besonders beschäftigen.  
Ihre Meinungen und Rückmeldungen sind uns sehr wichtig und helfen uns 
dabei, gute Entscheidungen zu treffen. 
Folgende Tagesordnungspunkte haben wir für die Versammlung geplant: 
(Änderungen zeigen wir rechtzeitig im Internet und in den Schaukästen an)
• Kirchenmusik
• Veränderungen der Liturgie
• Veränderungen des Kirchraums
• Bericht über die Allgemeine Gemeindearbeit
• Anträge aus der Gemeinde

Ihr Pfarrer David Gabra  
(Vorsitzender des Presbyteriums)

Erntedank-Gottesdienst und ökumenische Dankfeier
Sonntag • 2. Oktober • 11:30 Uhr bzw. 12:30 Uhr • Hof Rombeck 
Gemeinsam mit der Kettwiger Bauernschaft feiern wir auf Hof Rombeck 
(Rombecker Weg 21) um 11:30 Uhr zunächst den Erntedank-Gottesdienst  
und ab 12:30 Uhr mit den anderen christlichen Gemeinden Kettwigs*  
eine ökumenische Erntedank-Feier. Danach haben wir auf dem Hof noch 
Zeit für unsere Gemeinschaft und ein vorbereitetes Mittagessen. 
Wir danken den Familien Main und Unterhansberg sowie der Kettwiger 
Bauernschaft sehr für die Vorbereitung und die schöne Gelegenheit, bei 
ihnen Gott mit anderen Christinnen und Christen zu danken und christ-
liche Gemeinschaft zu erleben.
Übrigens:  
auch für die Kinder wird es ein schönes Programm geben. 
Wir freuen uns sehr auf Sie! 
Ihr Pfarrer David Gabra 

*	 Katholische Kirchengemeinde St. Peter und Laurentius • Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Kettwig • Freie evangelische Gemeinde Essen-Kettwig.
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Der 10. Kettwiger KitaCup • 3. Juni 2022
Einmal im Jahr heißt es:  
„Flotte Füße vor, noch ein Tor!“
In diesem Juni konnte er endlich wieder  
stattfinden: Der traditionell auf dem Fuß- 
ballplatz des FSV Kettwig ausgetragene und  
mit großer Spannung erwartete Kettwiger  
KitaCup, organisiert von der Ev. Kinder-
tagesstätte in der Corneliusstraße. 

Neben Bratwurst, guter Laune und tollen 
Begegnungen zeigten rund 150 Kinder 
aus acht Kettwiger Kitas ihr Können im 
Cheerleading und Fußballspielen. 

Wie für echte Profis selbstverständlich lie- 
fen Mannschaften und Cheerleader*innen 
(ja, auch Jungs „cheerten“ tänzerisch an-
spruchsvoll mit) stilecht in ihren jeweils 
einheitlichen Trikots ins Stadion an der 
Ruhrstraße ein.

Nach der unter viel Applaus aufgeführten 
Choreographie der talentierten kleinen 
Cheerleader*innen begann um 17 Uhr das  
erste der jeweils sechsminütigen Fußball- 
spiele. Eindreiviertel Stunden später wurde  
das Endspiel angepfiffen, das die Mann-
schaft der Kita St. Joseph für sich entschei- 
den konnte. Insgesamt wurden während 
des Turniers 60 Tore geschossen!!! 

Bis zum letzten Schlusspfiff feuerten stolze  
Eltern, Familienangehörige und die Cheer- 
leader*innen ihre Mannschaften voller 
Elan an. Kurzum: im Stadion war eine 
großartige Stimmung.

Ich denke, ich spreche für alle Erwachsenen: 
„Alle teilnehmenden Kinder haben sich 
als Siegerinnen und Sieger entpuppt!“. 
Obwohl sie zwei Jahre lang keine großen 
Auftritte hatten, bewegten sich doch alle 
Kinder mutig vor so vielen Menschen und 
präsentierten sich als tolle Mannschaften.

Ein großes Dankeschön an alle Helfer*innen,  
Teilnehmer*innen, Kitas und den FSV Kett- 
wig, die dieses Ereignis möglich gemacht 
haben. Und ein ganz spezieller Dank für 
das herrliche Wetter 

Christian Diermann

Kettwig • Treffpunkt Gemeinde • September - November 202214

Übernachtungsparty in der Kita Arndtstraße
Was ist das heißersehnteste Abenteuer für  
unsere Vorschulkinder (genauso wie für uns  
Erzieher*innen  )? Ganz klar: es ist die 
Kindergarten-Übernachtung als krönen-
der Abschluss der Kindergartenkarriere.
Das Abenteuer begann mit einer rasanten 
Seilbahnfahrt über schilfigem Matschboden.  
Gottseidank wurde niemand von uns von 
den hungrigen Krokodilen erwischt .
Vor dem „gefährlichen“ Rückweg durch den  
verwunschenen Wald schnitzten wir uns Geh- 
stöcke und stärkten uns mit frisch überm 
Feuer gegrillten Würstchen und Stockbroten.  
Dann wagten wir uns mit Gesang und Ge- 
schichten durchs Dickicht hindurch zurück  
in die sichere Kita in der Arndtstraße.
Mit beginnender Dunkelheit machten wir  
uns auf zu einem Erkundungsgang entlang  
der Ruhr. Seltsam nasse Geräusche drangen  
in unsere Ohren - ob es wohl die Glugger- 
geister waren, von denen wir schon so viel  
gehört hatten? Trotz unserer Taschenlam- 
pen konnten wir sie leider nicht entdecken.
Zurück in der Kita wähnten wir uns sicher! 
Aber wir hatten die zwei auf Schloß Lands- 
berg wohnenden Gespenster vergessen, die  
wir aus Jux eingeladen hatten. Sie hatten 
aber mit einem absolut echten Gespenster- 

brief zugesagt, schwebten nun plötzlich 
über unserem Spielplatz, klopften an die 
Scheiben und verlangten reingelassen zu  
werden! Das war uns dann doch zu gruselig! 
Als sie sich endlich in Luft aufgelöst hatten,  
gönnten wir uns draußen noch eine Eis- 
bombe, prüften, ob sich die Geister auch 
wirklich restlos aufgelöst hatten und gin-
gen beruhigt zu unseren Nachtlagern.
Dort wartete nach diesem anstregenden 
Tag die härteste Prüfung: Die Krönung 
des Königspaares der Nacht! Das Mädchen  
und der Junge, die am längsten wach 
bleiben, verdienen sich eine spektakuläre 
Krone und dürfen sich fortan „Königin 
und König der Nacht“ nennen.
Der Morgen begrüßte uns mit einer Tasse  
warmem Kakao und gemütlichem Wach- 
werden. Dann wurden die Betten abge-
baut und wir frühstückten ausgiebig und 
erzählten uns noch immer begeistert, was 
wir alles erlebt hatten. 
Als die Kinder schließlich von ihren Eltern 
abgeholt wurden, hatten sie bannig viel 
zu erzählen und waren ziemlich stolz -  
und ganz, ganz ehrlich nur ein klitzeklein 
wenig müde.
Birk Menzen und Sarah Steffen-Henning

Fo
to

: B
et

tin
a 

Kl
ei

nh
üc

ke
ls

ko
te

n

Fo
to

: C
hr

is
tia

n 
Di

er
m

an
n

Fo
to

: K
ita

 v
or

 d
er

 B
rü

ck
e



Kettwig • Treffpunkt Gemeinde • September - November 2022 Kettwig • Treffpunkt Gemeinde • September - November 2022 1716

„action gepainted“. Beim Quizabend konnten dann alle ihre Gehirne auf Hoch-
touren bringen und ihr Wissen unter Beweis stellen.

Zum Ende hin war die Meinung ziemlich eindeutig: Das war eine tolle Freizeit -  
mit guten Gesprächen, anregenden Aktivitäten, leckerem Essen, erholsamem 
Chillen und einer Gemeinschaft, die sich durch schönen Zusammenhalt aus-
zeichnete - und nicht nur zu zahlreichen neuen Freundschaften, sondern auch 
zu den ersten Anmeldungen für die Sommerfreizeit im nächsten Jahr führte. 
Danke an Euch alle, die Ihr dabei gewesen seid - Ihr seid eine tolle Truppe!  
Marvin Markus und die Teamer*innen
*	 Capture the Flag („erobere die Fahne“) ist ein traditionelles Geländespiel.  

Dabei besitzt jede Spielpartei eine Fahne, die von der Gegenpartei erobert werden muss.

Sehr früh morgens stiegen am 27. Juni viele müde Gesichter in unseren Reisebus  
nach Schleswig-Holstein, genauer gesagt: ins kleine Dorf Schülp bei Nortdorf, 
das etwa 40 km südwestlich vor Kiel liegt. Nach langer Busfahrt erreichten wir 
(27 Teilnehmer*innen und 6 Teamer*innen) unseren Ferienort zwar müde und  
gerädert, dennoch wurden mit viel Gekreische und Freude die ersten Erkun-
dungen um unser Feriendomizil gemacht und die Zimmer aufgeteilt.

Der nächste Tag begann mit einem ausgedehnten Besuch am Badesee im benach- 
barten Seedorf. Dort chillten wir ausgiebig und stellten unsere Schwimm- und 
Springkünste unter Beweis. Abends meisterten die Jugendlichen mit erfrischten  
Lebensgeistern eine Runde „Capture the Flag“* im Dunkeln. 

Highlight war nach einigen Tagen ein Ausflug nach Kiel. Klar gab es dort genug  
Zeit zum Shoppen, dann aber begann das „Spiel in Kiel“ und die verschlungene 
Jagd auf Ukulele und BOB: zwei Teams, die regelmäßig Hinweise auf Social- 
Media-Kanälen posteten, damit die „Jäger*innen“ die Spur zu ihnen aufnehmen  
konnten - so wie bei einer Schnitzeljagd. Dabei entstanden zahlreiche coole 
Fotos, die auf unserem Instagram Account zu finden sind: #juz_kettwig.  
Mit selbstgemachten Pizzen klang der Tag dann abends genüsslich aus.

Ja, richtig gelesen, selbstgemacht! Wir waren in einem Selbstversorgerhaus  
untergebracht. Und so galt es, jeden Tag ein Rezept auszusuchen, es für 33 Per- 
sonen zu kalkulieren, es zu kochen und die entstandenen kulinarischen Köstlich- 
keiten als Augenschmaus zu präsentieren. Wir alle lernten viel dabei, ließen uns  
täglich abwechselnde Gerichte schmecken und uns bei der Steigerung unserer 
Kochkünste nicht von angebranntem Reis entmutigen. 

Kochen ist schon sehr kreativ, aber wir hatten noch mehr auf Lager: Und so 
wurden Tücher gebatikt, Armbänder geknüpft, Graffities gesprüht und Flächen 

Jugendfreizeit in Schleswig-Holstein 
27. Juni - 3. Juli

Töpferkurs im Jugendzentrum
In diesem Jahr war der Töpfer-Kurs im Jugendzentrum be-
sonders gut besucht und unser Brennofen hatte kaum Zeit, 
sich abzukühlen. 

Es sprach sich schnell herum, dass Vera Schroer - Lehrerin im 
Ruhestand und begnadete Kursleiterin - die Wünsche, krea-
tiven Ideen und unterschiedlichen handwerklichen Geschicke 
der Kinder (6 - 13 Jahre) herzlich und zugewandt fördert. 
Kein Wunder, dass das Interesse am Töpferkurs im Verlauf  
des Jahres kontinuierlich wuchs.

Ob die Töpferkurse nach den Ferien wieder angeboten werden?  
Infos: #juz_kettwig -  #Ev. Jugendzentrum „Auf der Höhe“ 
Euer Marvin Markus, Jugendleiter des JUZ
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Wir gratulieren allen Gemeindegliedern ab 80 Jahren 
zum Geburtstag (September - November 2022)
Vor der Brücke • Pfarrerin Friederike Wilberg

Stadtmitte • Pfarrerin Friederike Wilberg 

Ickten / Auf der Höhe • Pfarrer David Gabra

Blumenleisten: LJB

Datenschutzhinweis!
Wir veröffentlichen in der gedruckten Ver- 
sion des Gemeindebriefs gemäß  § 11 DSVO- 
DSG EKD folgende personenbezogenen Da- 
ten unserer Gemeindeglieder: Altersjubi-
läen ab 80 Jahren (mit dem Lebensalter), 
Trauungen, Taufen und Beerdigungen. 
Sollten Sie mit dieser Veröffentlichung 
nicht einverstanden sein, können Sie hier-

gegen Widerspruch einlegen. Bitte richten  
Sie diesen Widerspruch an die Evangelische  
Kirchengemeinde Kettwig, Hauptstraße 83,  
45219 Essen. Sie können den Widerspruch  
auch per E-Mail gemeindebuero@ev-kirche- 
kettwig.de, telefonisch (02054-83910) oder  
durch persönliche Vorsprache im Gemein-
debüro erklären.

Damit Ihr Widerspruch für die gedruckte Ausgabe rechtzeitig ankommt,  
bitten wir um Übermittlung Ihres Widerspruchs wie folgt:
Ausgabe Dezember 2022 - Februar 2023: Widerspruch bis 20.10.2022. 
Selbstverständlich können Sie Ihren Widerspruch jederzeit vorher einlegen.  
Ihr Widerspruch gilt auf Dauer, es sei denn, Sie nehmen ihn wieder zurück.

Hinweis auf gelöschte Daten  
in der Internet-Ausgabe des Gemeindebriefes:
Am 25. Mai 2018 ist die EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) in 
Kraft getreten. Im Bereich der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) wur-
de das EKD-Datenschutzgesetzes (DSG-EKD ) erlassen. Für den KIrchenkreis 
Essen gilt die sich darauf beziehende DSVO (Datenschutzdurchführungsver-
ordnung der Ev. Kirche im Rheinland - EKiR) vom 26. Juni 2020.
Zur Zeit ist davon auszugehen, dass im Internet weder Amtshandlungsdaten 
noch die Namen von Geburtstagsjubilaren veröffentlicht werden dürfen.
Aus diesem Grunde haben wir in der PDF-Version des Gemeindebriefes die 
Namen von Geburtsjubilaren und die Hinweise auf Täuflinge, Eheschließungen 
und Verstorbenen gelöscht, bzw. die entsprechenden Seiten (in diesem Brief 
die Seiten 20-21) ganz entnommen. 

Mit freundlichen Grüßen;
Die Redaktion von „Treffpunkt Gemeinde“



11.06. (v.l.): Matilda Koch, Marlene Etzien, Leni Johanna Lachmann, Jaap Klein,  
Mats Mönning, Hennig Ceh, Luca Beckmann, Pfarrer David Gabra, Levin Noel vom Bruch,  
Ole Blanck, Moritz Böber und Jugendleiter Marvin Markus

12.06. (v.l.): Pfarrer David Gabra, Caroline Berg, Amalia von Gehren, Lily Nierfeld,  
Celina Stenzel, Max Xavier Nockemann, Felix Lübeck, Jonas Meyersberg, Tim Bender, Kian  
Paul Muck, Thorsten Schneller, Sina Niederdorf, Julia Mai und Jugendleiter Marvin Markus

19.06. (v.l.): Pfarrer David Gabra, Franziska Brach, Johanna Korinth, Marie Sofie Pianke, Emma  
Lilia Rüter, Pauline Unger, Julius Jakob Vogt, Cornelius Roth, Simon Lewin Schettler, Leon Alexan- 
der Ostermann, Jason Winkel und Jugendleiter Marvin Markus (erst am 11.09.: Marcel Kessels) 

18.06. (v.l.): Pfarrer David Gabra, Brendan Bültmann, Maximilian Gardy, Tibor Böhm, Theresa 
Furtwängler, Anele Henn-Anschütz, Emmi Brück, Annie Johanna Hüster, Ansia Jahnke, Julia Hennig,  
Mila Kaluga, Thora Johanna Haneke, Greta Marie Puschmann und Jugendleiter Marvin Markus

Konfirmand*innen-Fotos: Der DET-Der FOTOgraf • Hauptstraße 111 • 45219 Essen • Herzlichen Dank an Detlev Kreimeier!

23Kettwig • Treffpunkt Gemeinde • September - November 2022Kettwig • Treffpunkt Gemeinde • September - November 202222



Kettwig • Treffpunkt Gemeinde • September - November 202224

Gottesdienste in der ev. Kirche am Markt zu Kettwig 
 

02.09. Freitag 18:30 Uhr	 Friedensgebet

04.09. Sonntag 
12. So. n. Trinitatis

	 Kantaten-Gottesdienst  . . . . .      s. Seite 4, 5 und 7 
10:30 Uhr	 Verabschiedung von Kantor Thomas Haverkamp 
	 Pfarrer David Gabra

11.09. Sonntag 
13. So. n. Trinitatis

10:30 Uhr	 Goldene Konfirmation . . . . . . . . . . . .              s. Seite 35 
	 Pfarrerin Friederike Wilberg

18:30 Uhr	„Zwischen Himmel und Erde“ Abendgottesdienst 
	 Pfarrer David Gabra  . . . . . . . . . . . . . . .                 s. Seite 36

18.09. Sonntag 
14. So. n. Trinitatis

10:30 Uhr	 Kirche Kunterbunt 
	 Pfarrer David Gabra

22.09. Donnerstag 16:00 Uhr	Kinderkirche Pfarrer David Gabra & Teamerinnen

23.09. Freitag 18:30 Uhr	Oekumenisches Abendgebet

25.09. Sonntag 
15. So. n. Trinitatis

10:30 Uhr	 Tauffest im Gottesdienst . . . . . . . . . .            s. Seite 42 
	 Pfarrer*in Friederike Wilberg und David Gabra

02.10. Sonntag 
Erntedank

11:30 Uhr	 Erntedank-Gottesdienst (Rombeck Hof!) danach  
12:30 Uhr	ökumenische Erntedank-Feier 
	 Pfarrer David Gabra  . . . . . . . . . . . . . . .                 s. Seite 12

07.10. Freitag 18:30 Uhr	 Friedensgebet

09.10. Sonntag 
17. So. n. Trinitatis 10:30 Uhr	 Pfarrer im Ruhestand Heiner Bredehöft

16.10. Sonntag 
18. So. n. Trinitatis 10:30 Uhr	 Pfarrerin Friederike Wilberg

21.10. Freitag 18:30 Uhr	Oekumenisches Abendgebet

23.10. Sonntag 
19. So. n. Trinitatis

10:30 Uhr	 Vorstellung der neuen Konfirmand*innen 
	 Pfarrer David Gabra

27.10. Donnerstag 16:00 Uhr	Kinderkirche Pfarrer David Gabra & Teamerinnen

28.10. Freitag 18:30 Uhr	You & God - Jugendgottesdienst (A.d. Höhe) 
	 Pfarrer David Gabra	  s. Seite 36

30.10. Sonntag 
20. So. n. Trinitatis

10:30 Uhr	 Pfarrer David Gabra 
	 im Anschluss: Kirchencafé 

Bitte informieren Sie sich über aktuelle Corona-Vorschriften!
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Tipp: Aktualisierungen auf www.ev-kirche-kettwig.de

04.11. Freitag 18:30 Uhr	 Friedensgebet

06.11. Sonntag 
21. So. n. Trinitatis

10:30 Uhr	 Pfarrerin Friederike Wilberg  . . . . . . . .          s. Seite 13 
 	 im Anschluss: Gemeindeversammlung

09.11. Mittwoch 19:30 Uhr	Pogrom-Gedenken 
 	 Team JUZ und Arbeitskreis Christlicher Kirchen (ACK)

13.11. Sonntag 
22. So. n. Trinitatis 10:30 Uhr	 Pfarrerin Christiane Wittenschläger

16.11. Mittwoch 
Buß- und Bettag 19:30 Uhr	 Pfarrer David Gabra und ACK

17.11. Donnerstag 16:00 Uhr	Kinderkirche Pfarrer David Gabra & Teamerinnen

20.11. Sonntag 
Ewigkeitssonntag

10:30 Uhr	 Pfarrerin Friederike Wilberg 
	 und TrauerZeit-Gruppe  . . . . . . . . . . . .              s. Seite 37
12:30 Uhr	Begegnungscafé in der Friedhoskapelle

25.11. Freitag 18:30 Uhr	Oekumenisches Abendgebet

27.11. Sonntag 
1. Advent

	 Musikalischer Gottesdienst 
10:30 Uhr	 Musikalische Leitung: Kantorin Hyunji Kim 
	 Liturgie: Pfarrer David Gabra

Gottesdienste im Evangelischen Seniorenzentrum (donnerstags) 
10:00 Uhr Johann-Grimhold-Haus • 10:45 Uhr Georg-Schriever-Haus
15.09. • 29.09. (A) • 13.10. • 27.10. (A) • 10.11. • 24.11. 

Gottesdienste im Katholischen Altenheim St. Josef (montags) 
Pfarrerin i. R. Gudrun Weßling-Hunder, 15:30 Uhr: 19.09. • 24.10. • 14.11.

Kettwig • Treffpunkt Gemeinde • September - November 2021*ACK: Arbeitskreis Christlicher Kirchen
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Foto: geralt  •  Gerd Altmann  •  Freiburg/Deutschland

Wir gratulieren
zur Taufe
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Wir gedenken  
	 der Verstorbenen  
	 unserer Gemeinde

Wir gratulieren 
zur Trauung

	

Foto: LJB

Wo sind die Namen?
Sie vermissen auf diesen zwei Seiten die Namen  
der Täuflinge, Getrauten und Verstorbenen?
Lesen Sie hierzu bitte die Hinweise auf den Seiten 18-19.
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Bitte informieren Sie sich über aktuelle Corona-Vorschriften!

Wöchentliche Angebote
Montags • Blauer Montag • 8:30 - 10:30 Uhr • GZ Mitte 
Montags • 10:00 - 11:30 Uhr und 17:30 - 19:00 Uhr • GZ Mitte 

Konversationskurs Englisch • Anmeldung bei: gisi.schlotter@web.de
Dienstags und freitags • Offene Kirche • 10:30 - 12:00 Uhr
Mittwochs • 10 - 11 Uhr • Forum a.d. Höhe 

Seniorinnen-Gymnastik-Gruppe für Frauen
Mittwochs • 15 - 16 Uhr • GZ Mitte • Frau M. Seemann 

Gymnastik „Fit für 100“  Anmeldung bei: ma.see@online.ms
Donnerstags • 17:30 - 18:30 Uhr • Ringstraße 150 (Treffpunkt Bauverein) 

Volkslieder-Singkreis • Pfarrer im Ruhestand Heiner Bredehöft
Donnerstags • 18:15 - 19:15 Uhr • GZ Mitte 

Treffen der Anonymen Alkoholiker (Frauengruppe)
Freitags • Marktcafé • 8:30 - 11:30 Uhr • GZ Mitte
Samstags und sonntags • Offene Kirche • 10:30 - 12:00 Uhr

Monatliche Angebote . . . . . . . . .          Hinweise zu 60+ finden Sie auf Seite 40

1. & 3. Mittwoch im Monat • 16:30 - 18 Uhr • GZ Mitte 
60+ (G1 *2013) Kreativkreis

1. Freitag im Monat • 18 - 19 Uhr • GZ Mitte 
60+ (G1 *2013) Offizieller Stammtisch • Karin Spiegel • 02054-939423

Letzter Mittwoch im Monat • 18 Uhr • Forum auf der Höhe 
60+ (G1 *2013) Spielekreis

Letzter Donnerstag im Monat • 18 - 19:30 Uhr • GZ a.d. Höhe 
Volksliedersingen • HVV • Suse Wiedemann • 02054-21597

Letzter Freitag im Monat • 18 - 19 Uhr • GZ Mitte 
60+ (G2 *2022) Planungstreffen • Nina Thielmann • 02054-16669

Probezeiten der Musik-Ensembles
Gospelchor • Leitung: Carl-Niklas Lempert 

Mittwochs • 19 - 21 Uhr • GZ Mitte
Kantorei • Montags • 19:45 - 21:45 Uhr • GZ Mitte 

Leitung: Kantor Thomas Haverkamp (ab 01.10.:  Kantorin Hyunji Kim s. S. 6)
Posaunenchor  

Leitung: Birgit Weßnigk-Voß • 02054-83832 • ViolineVoss@gmx.de 
Dienstags • 19:30 - 21:00 Uhr • GZ Mitte

Vokalensemble am Kettwiger Markt • Projektbezogene Proben • GZ Mitte 
Leitung: Kantor Thomas Haverkamp (ab 01.10.:  Kantorin Hyunji Kim s. S. 6)
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September 2022
02. - 03.09. • Freitag - Samstag • Pfarrer David Gabra. . . . . . . . . . .            s. Seite 39 

Abenteuer! Spaß! Gemeinsamkeit! Vater-Kind-Wochenende

02.09. • Freitag • 17:15 – 19:30 Uhr • Pfarrerin Friederike Wilberg. .   s. Seite 32 
Meditatives Tanzen für jedes Alter mit Martina Pesch • Forum a.d. Höhe

06.09. • Dienstag • 19:15 Uhr • GZ Mitte • Pfarrerin Friederike Wilberg 
Gesprächskreis „Lasst uns drüber reden“ 

08.09. • Donnerstag • 19:30 - 21:00 Uhr Uhr • Forum a.d. Höhe. . . .     s. Seite 33 
Zeit für Meditation und Kontemplation • Pfarrerin Friederike Wilberg

09.09. •  Freitag • 10:00 - 11:30 Uhr • GZ Mitte • Monika Greese. . .    s. Seite 34 
GESPRÄCHSKREIS FÜR FRAUEN - ANGEDACHT: „Welche Bedeutung hat die 
Bibel für mich?“ mit Pfarrerin Friederike Wilberg

09.09. • Freitag • 15:30 - 17:30 Uhr • GZ Mitte. . . . . . . . . . . . . . . . . .                   s. Seite 32 
TrauerZeit - Lass Deiner Trauer Zeit - Bitte melden Sie sich vorher an!

19.09. • Montag • 11 Uhr • Anmeldung bei: hans-guenther.weber@gmx.net 
Morgendliches Musizierstündchen • Forum a.d. Höhe

23.09. • Freitag • 14:30 - 16:30 Uhr • Forum a.d. Höhe 
Flohmarkt • Heike Hohendahl-Kuhlmann 

24.09. • Samstag • Pfarrerin Friederike Wilberg . . . . . . . . . . . . . . . . . .                 s. Seite  35 
Pilgertag von Emmerich-Elten nach Kleve 

28.09. • Mittwoch • 15 - 17 Uhr • Forum a.d. Höhe • Pfarrerin Friederike Wilberg 
Geselliger Kreis: „Wenn ich mit Gästen sitz beim Wein“ –  
Geschichten und Gesang mit Stephan Tillmann

Tipp: Aktualisierungen auf www.ev-kirche-kettwig.de
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Bitte informieren Sie sich über aktuelle Corona-Vorschriften!

Oktober 2022
04.10. • Dienstag • 19:15 Uhr • GZ Mitte • Pfarrerin Friederike Wilberg 

Gesprächskreis „Lasst uns drüber reden“ 

06.10. • Donnerstag • 19:30 - 21:00 Uhr Uhr • Forum a.d. Höhe. . . .     s. Seite 33 
Zeit für Meditation und Kontemplation • Pfarrerin Friederike Wilberg

19.10. • Mittwoch • 15 - 17 Uhr • Forum a.d. Höhe 
Geselliger Kreis • Pfarrerin Friederike Wilberg 
Wir feiern Erntedank mit Versperschmaus und Versteigerung

21.10. • Freitag • 10:00 - 11:30 Uhr • GZ Mitte • Monika Greese. . . .     s. Seite 34 
GESPRÄCHSKREIS FÜR FRAUEN - ANGEDACHT:  
„Altersstarrsinn“ - ich nicht - oder doch?“  
Vom Festhalten und Loslassen der Gewohnheiten und Überzeugungen. 

21.10. • Freitag • 15:30 - 17:30 Uhr • GZ Mitte . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   s. Seite 32 
TrauerZeit - Lass Deiner Trauer Zeit  - Bitte melden Sie sich vorher an! 

21.10. • Freitag • 17:15 – 19:30 Uhr • Pfarrerin Friederike Wilberg. .   s. Seite 32 
Meditatives Tanzen für jedes Alter mit Martina Pesch • Forum a.d. Höhe

31

November 2022
03.11. • Donnerstag • 19:30 - 21:00 Uhr Uhr • Forum a.d. Höhe . . . .     s. Seite 33 

Zeit für Meditation und Kontemplation • Pfarrerin Friederike Wilberg

06.11. • Sonntag • 12 Uhr • GZ Mitte  
Gemeindeversammlung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                     s. Seite 13

08.11. • Dienstag • 19:15 Uhr • GZ Mitte • Pfarrerin Friederike Wilberg 
Gesprächskreis „Lasst uns drüber reden“ 

13.11. • Sonntag • 18 Uhr • Kirche am Markt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   s. Seite  38 
Lesung und Musik mit Klaus Heimann und Heiner Bauer:  
„Ich glaube nicht, dass ihr diese Zeilen erhalten werdet““

16.11. • Mittwoch • 15 - 17 Uhr • Forum a.d. Höhe • Pfarrerin Friederike Wilberg 
Geselliger Kreis: Dr. Stetzkowski berichtet über Mali

18.11. • Freitag • 10:00 - 11:30 Uhr • GZ Mitte • Monika Greese. . . .     s. Seite 34 
GESPRÄCHSKREIS FÜR FRAUEN - ANGEDACHT: „Das Herz - mehr als ein Muskel“

18.11. • Freitag • 15:30 - 17:30 Uhr • GZ Mitte . . . . . . . . . . . . . . . . . .                 s. Seite  32 
TrauerZeit - Lass Deiner Trauer Zeit - bitte melden Sie sich vorher an!

18.11. • Freitag • 17:15 – 19:30 Uhr • Pfarrerin Friederike Wilberg. .   s. Seite 32 
Meditatives Tanzen für jedes Alter mit Martina Pesch • Forum a.d. Höhe

20.11. • Sonntag • 12:30 – 16 Uhr • Friedhofkapelle Brederbach. . . .     s. Seite 37 
BegegnungsCafé am Ewigkeitssonntag

29.11. • Dienstag • 19:15 Uhr • GZ Mitte • Pfarrerin Friederike Wilberg 
Gesprächskreis „Lasst uns drüber reden“ 

Tipp: Aktualisierungen auf www.ev-kirche-kettwig.de
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Tipp: Aktualisierungen auf www.ev-kirche-kettwig.de
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Bitte informieren Sie sich über aktuelle Corona-Vorschriften!

Lass Deiner Trauer Zeit
Freitag: 09.09. • 21.10. • 18.11.  
15:30 - 17:30 Uhr • Gemeindezentrum Mitte

Unter diesem Motto laden wir alle Menschen ein,  
die ihrer Trauer im Alltag Raum geben möchten, 
die im Austausch mit anderen Betroffenen Trost 
und Kraft für den eigenen Weg finden möchten, 

die ihre Sorgen und Ängste ansprechen wollen oder die sich wünschen, einfach 
nur da zu sein.  
Bitte melden Sie sich an bei:  
Monika Hoffmann (02054-4477),  Andrea Hündlings (02054-938813)  
oder Vera Schroer (02054-2809).   
Weitere Infos unter www.ev-kirche-kettwig.de.
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Meditatives Tanzen mit Martina Pesch 

Freitag: 02.09. • 21.10. • 18.11.  
17:15 – 19:30 Uhr • Forum a.d. Höhe
In Ruhe neue Tänze lernen, bekannte Tänze ver-
tiefen, sich in der Tiefe berühren lassen und in 
ihnen uns selbst und dem Göttlichen begegnen. 
Zeit auch, um mit den anderen ins Gespräch zu 
kommen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.  
Pfarrerin Friederike Wilberg

Foto: Friederike Wilberg

„Meine Seele ist stille zu dir, Gott“
Zeit für Meditation und Kontemplation 
Donnerstag: 08.09. • 06.10. • 03.11.  
19:30 – 21:00 Uhr im Forum a.d. Höhe

Wie lässt sich Gott in meinem Leben finden? 
Wie kann ich etwas davon spüren, dass Gott 
da ist in meinem Leben, in jedem Augenblick?
Mit meinem Verstand komme ich da nicht heran. 
Ich kann Gott nicht denken. Meine äußeren Augen können Gott nicht sehen.  
Aber ich kann Gott spüren und erfahren. Dafür muss ich mich auf einen inneren  
Weg machen. Es ist ein Übungsweg, davon etwas aufzuspüren, ein Übungsweg, 
in den ich nach und nach hineinwachsen kann.  
Kein Rückzug aus der Welt, sondern ein Weg, der mir hilft, ganz präsent zu 
sein, ganz wach für das, was jetzt gerade ist.
Das geht gemeinsam leichter. Nach einer Körperübung sitzen wir in zwei  
Abschnitten eine Zeit in der Stille auf einem Bänkchen, Kissen oder Stuhl.  
Mit Klang in verschiedenen Formen schließen wir den Abend ab. Wer bereits 
ein Bänkchen oder Kissen besitzt, bringt es bitte mit, ebenso eine Decke.
Kurze Texte aus westlicher und östlicher Mystik können uns Motivation geben. 
Und vielleicht üben wir auch Zuhause regelmäßig weiter, so wie wenn ich auf 
einem Instrument spielen lerne.
Veranstalterinnen: Pfarrerin Friederike Wilberg und Giselheid Bahrenberg, 
Pfarrerin im Ruhestand und Kontemplationslehrerin
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Konversationskurs Englisch

Sie reisen gerne und wollen sich fließend verständigen?  
Sie möchten eingeschlafene Sprachkenntnisse reaktivieren oder haben  
einfach Spaß daran, sich zu unterschiedlichen Themen auszutauschen?  
Durch diesen Englisch-Konversations-Kurs verbessern Sie in kurzer Zeit 
Ihre Kommunikationsfähigkeit, gewinnen Sie Selbstvertrauen und Sicher-
heit in der Sprachanwendung und erweitern spielerisch Ihren Wortschatz.  
Der Kurs richtet sich an mehrere Sprachniveaus.
Montags von 10 - 11:30 Uhr im ev. Gemeindezentrum Mitte.  
Infos und Anmeldung: gisi.schlotter@web.de oder Tel.: 0170 2148 977

34

Bitte informieren Sie sich über aktuelle Corona-Vorschriften!
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Tipp: Aktualisierungen auf www.ev-kirche-kettwig.de

Herzliche Einladung zur Goldkonfirmation  
am 11. September um 10:30 Uhr!
Coronabedingt wurden 2020 und 2021 keine goldenen Konfirmationen  
gefeiert. Somit sind es in diesem Jahr drei Jahrgänge, die wir einladen! 

Wenn Sie 1970, ‘71 oder ‘72 konfirmiert wurden, oder sogar schon vor 60 oder 
70 Jahren, dann laden wir Sie herzlich ein: Feiern Sie Ihr Jubiläum mit einem 
festlichen Gottesdienst in unserer Kirche und begegnen Sie im Anschluss bei 
Suppe und Kuchen alten Bekannten und tauschen einander Erinnerungen aus.

Informationen und Anmeldungen bitte ans Gemeindeamt - möglichst per 
E-Mail: gemeindebuero@ev-kirche-kettwig.de oder telefonisch: 02054-83910.
Pfarrerin Friederike Wilberg G
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ANGEDACHT
Freitag: 09.09 •  21.10. • 18.11.  
10:00 - 11:30 Uhr • Gemeindezentrum Mitte 

„Der Mensch hat zwei Ohren und eine Zunge, 
damit er doppelt so viel hören kann wie er 
spricht.“ (Epiktet, griech. Philosoph)

Dieser Kreis ist offen für alle interessierten Frauen! Wir freuen uns über jede,  
die neugierig und interessiert ist, die andere Sichtweisen aufmerksam hören 
mag und die weiß, dass es in der Regel nur unsichere Gewissheiten gibt.
Halbjährig entscheiden wir uns gemeinsam für die nächsten Termine und Themen.  
Vorbereitet werden die Themen von Monika Greese, bearbeitet werden sie im  
Gesprächskreis nach dem dialogischen Prinzip, das heißt: 
Nach Info- und Nachdenk-Impulsen steuert in der anschließenden Gesprächs-
runde jede Frau ihr Wissen, ihre Erfahrungen und Assoziationen zum Thema bei,  
lässt sich von den Gedanken der anderen anregen. Das geschieht in einer wert-
schätzenden, empathischen Haltung, ohne Bewertung und im wechselseitigen 
Vertrauen.
Unsere Themen im Herbst:
09.09.:	 Welche Bedeutung hat die Bibel für mich? mit Friederike Wilberg 
21.10.:	 „Altersstarrsinn“ - ich nicht - oder doch? Vom Festhalten und 

Loslassen der Gewohnheiten und Überzeugungen.
18.11.:	 Das Herz - mehr als ein Muskel
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24.09.: Pilgertag von Emmerich-Elten nach Kleve 
Jetzt locken uns die Pilgerwege an den linken  
Niederrhein. Gemeinsam fahren wir mit dem  
Zug bis Emmerich-Elten und gehen dort auf  
herrlichen Wegen 19 km bis Kleve.  
Immer wieder mit Zeiten im Schweigen, mit 
Impulsen, mit Singen. Von dort geht es ge-
meinsam wieder zurück. Proviant und gutes 
Schuhwerk sind erforderlich.  
Infos, Anmeldung und Leitung: 
Friederike Wilberg friederike.wilberg@ekir.de 



Kettwig • Treffpunkt Gemeinde • September - November 2022 Kettwig • Treffpunkt Gemeinde • September - November 2022 3736

Gottesdienst  
zwischen Himmel und Erde
Sonntag • 11.09. • 18:30 Uhr • Kirche am Markt

Singen, beten, danken, loben,  
schweigen, klagen,  
weinen oder lachen!

Achtsamkeit für die innere Stimme. 
Achtsamkeit für Gottes Stimme. 
Verbundenheit mit anderen, die auf der Suche sind,  
nach der Kraft, die von Gott kommt, 
nach der Freude, die uns trägt, 
nach dem Frieden, den wir sehnen.

Wir feiern Abendgottesdienst und laden Sie und Euch herzlich dazu ein.

Wir feiern wieder Jugendgottesdienst 
Freitag • 28.10. • 18:30 Uhr • Forum auf der Höhe

YOU&GOD ist ein besonderer Gottesdienst für 
junge Menschen ab 13 Jahren: mit guter Musik, 
vielen Jugendlichen, lustigen Erfahrungen und 
besonderen Themen, die Dich und Euch vielleicht 
interessieren. Danach könnt Ihr bei Getränken und 
leckerem Essen im Jugend-Café chillen. 
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BegegnungsCafé am Ewigkeitssonntag 20.11.

Sonntag • 20. November • 12:30 bis 16 Uhr • Friedhofskapelle 

Mittlerweile hat es Tradition: 
Am Ewigkeitssonntag laden wir Sie herzlich  
in unsere Friedhofskapelle an der Brederbachstraße ein.  
Und wieder einmal können Sie die Kapelle als BegegnungsCafé erleben:  
Es gibt Zeit für Begegnungen, Gespräche, einen Platz zum Aufwärmen, Kaffee, 
Tee und erstmals frisch gebackene Waffeln mit Puderzucker und Sahne!
Aktuelle Infos erhalten Sie kurz vorher auf www.ev-kirche-kettwig.de.
Wir hoffen, wir sehen uns am 20. November,
Hilde Drumm, Heike Hohendahl-Kuhlmann, Vera Schroer und Elvira Wortmann.

„Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen“

Gottesdienst am Ewigkeitssonntag
Sonntag • 20. November • 10:30 Uhr • Ev. Kirche am Markt

Gemeinsam an unsere Verstorbenen denken - 
an die vor kurzem Verstorbenen und auch an die vor langer Zeit.  
Lichter für sie entzünden.  
Uns auf dem Weg durch die Trauer stärken.  
Uns die Endlichkeit unseres eigenen Lebens bewusst machen. 

Gemeinsam mit der „Trauerzeit“-Gruppe  
gestalten wir diesen besonderen Gottesdienst im Jahr. 
Pfarrerin Friederike Wilberg
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„Abenteuer! Spaß! Gemeinsamkeit!“
für Väter mit ihren Kindern • 02.09.- 03.09.

Wolltest Du nicht schon immer mit Deinem Vater Stromschnellen bezwingen? 
Wolltest Du nicht schon immer mit Deinen Kindern zelten?  
Dann überlegt nicht lange – greift die Gelegenheit beim Schopf  
und zieht mit uns ins Abenteuer! 

Wann: 	Freitag (02.09. • 16:00 Uhr) bis Samstag (03.09. • 16:00 Uhr)
Wo: 	 Im östlichen Ruhrgebiet 
Was: 	 Gemeinsames Zelten, Radeln und Zeit genießen!

Gemeinsam reisen wir am Freitag an, bauen die Zelte auf und bereiten unser 
Abendessen vor. Wenn möglich, machen wir auch ein Feuer mit Stockbrot und 
Marshmallows. 

Nach dem Samstags-Frühstück radeln wir ein wenig die Ruhr flußauf und 
paddeln dann gemütlich in Kanus wieder zurück. Wir würden gerne von 
gleichgesinnten, mutigen Vätern mit ihren Kindern (ab 6 Jahre) begleitet!

Ihr braucht: ein Zelt nebst anderer Übernachtungssachen • Wechselkleidung •  
ein Fahrrad pro Person • Nahrungsmittel (am besten Grillsachen) für den 
Freitagabend.  
Außerdem wäre ein Auto, idealerweise mit Fahrradträger, nicht schlecht – 
wenn das nicht zur Verfügung steht: keine Panik, sprecht uns an.

Ihr bekommt: hoffentlich viel Spaß, sicherlich nette Leute um Euch herum 
und möglicherweise nasse Sachen! 

Wenn ihr interessiert seid, meldet euch bei:  
Martin Murrack: martin.murrack@ekir.de • 01636877225 
oder bei Pfarrer David Gabra: david.gabra@ekir.de  

Jonathan Roericht

Lesung und Musik mit Klaus Heimann und Heiner Bauer
„Ich glaube nicht, dass Ihr diese Zeilen erhalten werdet“
Sonntag • 13.11. • 18 Uhr • Kirche am Markt • Freier Eintritt
Wann wird man je verstehen?  
Machtlos steht der Einzelne dieser Frage 
gegenüber - als Spielball einiger Weniger,  
die kriegerisch in die Weltgeschichte ein-
greifen und gleichgültig sind gegenüber 
dem von ihnen skrupellos verursachten 
unermesslichen Leid, Grauen und Tod. 
Musik und Literatur haben schon immer 
Unfassbares aufgegriffen, es reflektiert, ge- 
mahnt und Trost gespendet. Musikalisch 
begleitet von Heiner Bauer liest Klaus 
Heimann deshalb an diesem Abend aus 
seinem Roman „Ich glaube nicht, dass 
Ihr diese Zeilen erhalten werdet“.  
Jahrzehnte nach dem 2. Weltkrieg stößt er  
beim Aufräumen auf Briefe seines Vaters 
Franz und dessen Vater, die sie sich im Krieg  

gegenseitig geschrieben hatten. Passagen 
aus den Briefen mit Fiktion verbindend, 
schreibt Klaus Heimann diesen Roman.
Franz, der mit 17 Jahren an die Front muss,  
ist demokratisch erzogen und lehnt auch 
deshalb blinden Gehorsam ab. Um zu über- 
leben, fügt er sich dennoch diesem Staat, 
der freies Denken bestraft, zieht für eine  
Ideologie in den Krieg, die er nicht teilt.  
Aber den Feldpost-Briefen an seine Eltern 
vertraut er Heimweh, Gefühle, Erinnerungen  
und Gedanken an - stets schreibt ihm sein  
Vater zurück - beide von Zensur und mög- 
lichen Konsequenzen wissend. 
Sie sind an diesem Abend eingeladen, Ihren  
Gefühlen nachzuspüren, Neues zu entdecken 
und vielleicht auch Hoffnung zu schöpfen.
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Gottesdienst mit Segnung und Salbung
23.10. • Marktkirche Essen • 18 Uhr
Die Salbung der Stirn und Hände mit Öl ist ein altes christliches Ritual.  
Gottes Liebe und heilende Zuwendung auf der Haut zu spüren, kann berührend,  
heilend und stärkend sein. Zweimal im Jahr bieten wir in der Reihe der Medit-
ativen Gottesdienste sonntagabends Segnungs- und Salbungsgottesdienste in 
der Marktkirche in der Essener Innenstadt an. 
Es laden ein:  
Friederike Wilberg, Giselheid Bahrenberg (Pfarrerinnen) und das Salbungsteam
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Nachrichten - kurz aber wichtig!
Senioren-Adventsfeiern 2022

Wir laden herzlich ein zu den  
Senioren-Adventsfeiern (ab 80 Jahre) 
Mittwoch, den 14.12., 15-17 Uhr, im Forum auf der Höhe,
Donnerstag, den 15.12., 15-17 Uhr, im Gemeindezentrum Mitte
Bei Kaffee und Kuchen, Singen und adventlichen Geschichten und 
Gedanken stimmen wir uns ein auf das Weihnachtsfest. 
Bitte melden Sie sich zu Ihrem Wunschtermin an. Ab Mitte November 
bei: gemeindebuero@ev-kirche-kettwig.de oder Tel. 02054-83910. 
Sollte es wegen Corona nicht möglich sein, in geschlossenen Räumen 
zu feiern, laden wir Sie stattdessen zum Adventsmarkt ein:  
Am 4. Advent (18. Dezember) von 11:30 – 14 Uhr im Gartengelände 
des Gemeindezentrums neben der Kirche bei Waffeln und Gegrilltem. 
	 Pfarrerin Friederike Wilberg

Netzwerk 60+ erfolgreich erweitert
Im April startete die zweite Generation (G2) des 60+ 
Netzwerkes. Seitdem treffen sich viele Interessierte zu  
gemeinsamen Aktivitäten, fahren Rad, wandern, kochen  
(und essen ), erleben Kultur, erfreuen sich ihrer Krea- 
tivität und tauschen sich - wenn es sich gerade ergibt -  

auch über ihre persönlichen Themen aus. So wie auch die 2013 gegründete 
erste Generation (G1) von 60+.
Mit dem Angebot 60+ G2 möchten wir all‘ denen ein Angebot machen, die 
sich mit „Neu-Sechziger*innen“ zu gemeinsamen Unternehmungen treffen 
möchten. Wir freuen uns über alle, die mit uns aktiv sein möchten. Und auch 
die Gruppe 60+ G1 freut sich auf weitere Menschen, die sich anschließen.
Was wer wann macht, wird beim monatlichen Stammtisch (G1) und Planungs-
treffen (G2) besprochen. Neugierig geworden? Dann melden Sie sich gerne bei:
G1:	Karin Spiegel • spiegelkarin@web.de • 02054-939423 
G2:	Margret Reuter • margret.reuter@gmx.de • 02054-104933 und 
	 Nina Thielmann • nina.thielmann@arcor.de • 02054-16669
Terminübersicht auf Seite 28 (unter „monatlich“)
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Adressen • Kontakte • Spendenkonto

Pfarrerin und Pfarrer
Stadtmitte / Vor der Brücke

Pfarrerin Friederike Wilberg 
0176-31005243 / 0201-341111 
friederike.wilberg@ekir.de

Auf der Höhe / Ickten
Pfarrer David Gabra 
david.gabra@ekir.de / 02054-9872753 
Zum Fuchsloch 9, 42579 Heiligenhaus 

Kantor (ab 01.10.: Kantorin Hyunji Kim s. S. 6)
Thomas Haverkamp  . . .    02054-875800 
Thomas.Haverkamp@ekir.de

Jugendleiter
Marvin Markus  . . . . . .       0157-33258403 
Marvin.Markus@ekir.de 

#Ev. Jugendzentrum „Auf der Höhe“
#juz_kettwig

Ev. Kindertagesstätten
Stadtmitte

Corneliusstraße 5  . . . . . .        02054-84941 
kita-mitte@ev-kirche-kettwig.de

Vor der Brücke
Arndtstraße 7  . . . . . . . . . .            02054-2636 
kita-vdb@ev-kirche-kettwig.de

Auf der Höhe
Rheinstraße 160  . . . . . . . .          02054-7613 
kita-adh@ev-kirche-kettwig.de

Kinder- und Familienzentrum
Tel: über die Ev. Kindertagesstätten 
j.hesseler@familienzentrum-kettwig.de

Gemeindezentren
Stadtmitte

Hauptstraße 83  . . . . .      02054-9401636
Auf der Höhe (Forum)

Rheinstraße 160  . . . . . . . .          02054-4648

Diakoniestation  . . . . .      0201-2469320

Gemeindebüro (Hauptstraße 83)
Eva Leyh  . . . . . . . . . . . . .               02054-83910
gemeindebuero@ev-kirche-kettwig.de 
Dienstag und Freitag:   . . . .      9 – 12 Uhr 
Donnerstag:   .   9 – 12 und 14 – 16 Uhr

Friedhofsverwaltung
Raimund Gerlach 
friedhofsbuero@ev-kirche-kettwig.de 
Mo., Mi.-Fr. in Essen:  .   0201 2205-523
Termine in Kettwig (Hauptstraße 83) 

alle 2 Wochen freitags: siehe Internet

Küster 
Dieter Leichtfried  . . . . . .        02054-83910

Internet
www.ev-kirche-kettwig.de
Ev.KirchengemeindeKettwig
Evangelische Kirche am Markt zu Kettwig

Spendenkonto Ev. Kirche Kettwig
Bank für Kirche und Diakonie 
BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE85 3506 0190 5993 6050 01

Presbyterium  . . . . . . . .         02054-83910
David Gabra (Vorsitz)
Stephanie Schmidt (stellv. Vorsitz) 
Margitta Eichelbaum 
Andrea Fischer 
Volker Frerks 
Dr. Jörg Fromme 
Simon Genster (Jugend-Presbyter)
Heike Hohendahl-Kuhlmann 
Christian Hündlings 
Marion Hüskes 
Juliane Koch-Herlyn 
Bernhard Korinth 
Eva Leyh 
Martin Murrack 
Jonathan Roericht 
Martin Siekerkotte

Nachrichten - kurz aber wichtig!

Machen Sie mit bei der „Offenen Kirche“!
Wir vom Team „Offene Kirche“ brauchen Verstärkung!  
Dienstags und freitags - im Sommer auch an den Wochen-
enden - öffnen wir unsere schöne Kirche außerhalb der 
Gottesdienste, damit sie in Ruhe besichtigt werden kann.  
Was Sie erwartet: „Manchmal bin ich mit den Gästen im 
Gespräch, aber ich freue mich auch, einfach still für mich  
in der Kirche zu sein. Für mich ist es geschenkte Zeit!“  
Sie haben Lust und Zeit, uns bei dieser schönen Arbeit  
mit monatlich 1,5 bis 2 Stunden zu unterstützen? 
Dann wenden Sie sich bitte an  
friederike.wilberg@ekir.de oder Tel 0201-341111

„Segen zur Marktzeit“
Freitags zur Marktzeit (vom Sommer bis in den 
Herbst hinein) • vor dem Gemeindezentrum
An manchen Freitagen können Sie sich zur Markt- 
zeit von Pfarrerin Friederike Wilberg und Pfarrer  
David Gabra segnen lassen und mit ihnen ins 
Gespräch kommen. So können Sie mit vollen 
Einkauftaschen und innerlich gestärkt nach 
Hause gehen. An welchen Freitagen der „Segen zur Marktszeit“ angeboten 
wird, erfahren Sie über Schilder auf dem Markt und in den Zeitungen. 
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Viele Familien haben ihre Kinder 
jetzt zur Taufe angemeldet, weil 
sie endlich wieder ohne Corona- 
regeln möglich ist. Ein schöner 
Anlass, um im Gottesdienst am 
25.09. ein Tauffest mit allen zu 
feiern. Die Täuflinge werden 
an zwei Stationen getauft (bei 
gutem Wetter auch draußen). 

Die ganze Gemeinde ist selbst-
verständlich herzlich eingeladen 
zum Tauffest.

Tauffest • um 10:30 Uhr 
am 25. September

Foto: geralt  •  Gerd Altmann  •  Freiburg/Deutschland


